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Konkurse — Faillites — Fallimenti

Konkurseröffnungen —
(Seh. u K -G. 231 u. 232.)

(V. B -G. v. 23. April 1920, Art. 29 u. 123.)

Die Gläubiger der Gemeinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Verinögcns-
stückc Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter Ein-
lcgung der Beweismittel (Schuldscheine,
Bucliauszügc usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört' gegenüber
dein Gcmeinschuldncr der Zinscnlauf für
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (Art. 209 SchKG).

Die Grundpfandgläubiger haben ihre
Forderungen in Kapital. Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und gleichzeitig auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung schon
fällig oder gekündigt sei, allfällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkeiten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlegung allfälligcr Beweismittel
In Original oder amtlich beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkcilcn können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sicli nicht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmeinschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgen
1m Unterlassungsfälle.

AVer Sachen eines Gcmelnschuldncrs
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgcn im Unterlassungsfälle; im
Falle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt zudem das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitel auf den Liegenschaften
des Gcmeinschuldncrs weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandtitcl und
Pfandvcrschreibungcn innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Don Gläublgervcrsammlungen können
ayeh Mitschuldner und Bürgen des
Gcmeinschuldncrs sowie Gewährspfliclitige
beiwohnen.

Ouvertures de faillites
(L. P. 231 et 232.)

(O.T. F. du 23 avril 1920, Art. 29 et 123.)

Les crdanciers du failli et tous ceux qui
ont des revendications ä exerccr soiit
invites ä produire, dans lc dölai fixö pour
les productions, leurs crcances ou
revendications ä l'officc et ä lui remeltrc leurs
moyens de preuve (litres, extraits de livres,
etc.) en original ou eil copic autlienti-
que. L'ouverture de la faillite ar-rötc,
ä l'egard du failli, le cours des intdrets
de toute crdance 11011 garantie par gage
(art. 209 L. P.).

I.cs titulaircs de creanccs garanties par
gage immobilier doivent annoncer leurs
crdances cn indiquant sdpardment le
capital, les intdrets et les frais, et dire
egalement si lc capital est dejä ccliu oil
ddnoned au reinboursemcnt, pour quel
montant et pour quelle date.

Les titulaircs de servitudes ndes sous
l'einpire de l'aneien droit cantonal sans
inscription aux registres publics et non
encore inscrites, sont invites ä produire
leurs droits i l'officc des faillites dans les
20 jours, en joignant fi cette production
les moyens de preuvc qu'ils posscdent,
en original ou cn copie certifidc coiiforme.
Les servitudes qui n'auront pas die an-
noiicees lie scront pas opposables ä uu
acquereur de bonne foi dc l'iinmeuble
greve, ä moins qu'il ne s'agissc de droits
qui, d'aprfis le code civil dgalcnient, pro-
duisent des effets de nature rdcllc mCnic
cn l'absencc description au rcgistre
'fancier.

I.cs ddbiteurs du failli sont tenus de
s'annonccr sous les pcines dc droit dans
le ddlai fixe pour les productions.

Ccux qui ddtiennent des biens du failli,
cn qualitd dc crdanciers gagist.es • ou ä
quclquc titrc que ce soit, sont teiius de les
mettre ä la disposition de l'office dans, le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdservds, taute dc quoi, ils cncoUrront les
pcines prdvues par la loi ct seipnt ddebus
de leur droit dc prdfdrence, en cas d'oniis-
sion inexcusable.

Les crdanciers gagistes et toutes les

pcrsonnes qui ddtiennent des titres garantis
par unc hypotlieque sur les iminoubles du
failli sont tenus de remcttrc leqrs titres
ä l'office dans le mfiine ddlai.

Les coddbiteurs, cautions et. autres
garants du failli ont lc droit d'assistcr
aux asscmbldes de crdanciers.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (21082)
Gemeinschuldner: S ca r p e 11 i n i, "A r m a n d o geb. 1907, Sehuh-

händler, Köehlistrasse 36, Zürich 4, Gesehäftslokal: Badenerstrasse 85,
Zürich 4, mit Filiale in Lausanne, Grand Pont 2.

Konkurseröffnung: 3. Juli' 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 24. Juli 1931, nachmittags

'4 Uhr, im Cuf6 «Stauffaeher», Werdstrasse 31, Zürich 4
Eingabefrist: Bis 18. August 1931.

Kt. Zürich Konkursamt Aussersihl-Zürich (21092)
Geineinschulduer: Hungerbtihler. JohannJ geb. 1873,

Reiseartikel, Bäckerstrasse 32, ZUrieh 4.

Konkurseröffnung: 3. Juli 1931,

Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 24. Juli 1931, naehmittags'
2% Uhr, im Caf6 «Stauffaeher», Werdstrasse 31, Zürieh 4.

Eingabefrist: Bis 18. August 1931.

KL Zürich - Konkursamt Küsnachl (20551)
Gemeinsehuldner: Hildebrand-Egger, Karl, geb. 1879, deut->

seher Staatsangehöriger, Coiffeurmeister, wohnhaft zum «Morgenstern», iü
Erlenbach, Inhaber der Firma C. Hildebrand, Versandhaus Hygiea, Coiffeur-
und Parfümeriegesehäft und Versandhaus in sanitären Artikeln, am
Bahnhofplatz Nr. 5 in Zürieh 1.

Konkurseröffnung: 3. Juli 193L
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 21. Juli 1931, naehmittags

2 Uhr, im Restaurant «Oehsen», Kiisnacht.
Eingabefrist für Forderungen: Bis 13. August 1931.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 3. August 1931 betreffend

nachbezeichnete Liegenschaften des Kridaren:
Kat. Nr. 1438 (Wohnhaus z. «Morgenstern», Assok. Nr. 389), Kat. Nr.

1439 (Wohnhaus Assek. Nr. 414), Kat. Nr. 1436 (Zufahrt), Kat Nr. 1-140

(Wohnhaus Assek. Nr. 547), Kat. Nr. 1437 (Pflanzland), Kat. Nr. 721/22
(Pflanzland), Kat.'Nr. 1441 (Pavillon Assek. Nr. 451), an der Lerehenberg-
strasse in Erlenbach.

Kt. Appenzell A.-Rh. Konkursamt Mittelland in Teufen (2130)
Ausgeschlageno Verlassenschaft des Tanner, Arnold, Landwirt

und Viehhändler, im hintern Gstalden, Niederteufen.
Datum der Eröffnung: 6. Juli 1931.
Eingabefrist: Bis 23. Juli 1931.
Gläubiger, welche bei Ausschreibung des Benefiz-Inventars ihre

Forderungen angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben (Art. 234
des Bundesgesetzes über Schuldbetreibung und Konkurs).

j Erste Gläubigerversammlung: Montag, den 20. Juli 1931, nachmittags
3'Uhr, in der Wirtschaft «zum alten Zoll», in Niederteufen.

Kt. St. Gallen (21102)Konkursaml Sl. Gallen
Er«tc Auskündung.

Gemeinsehuldner: Tobler, Edwin, von Wetzikon, mechanisehe
Strickerei, Lindenstrasse 69, St. Fidcn-St. Gallen O.

Konkurseröffnung: 3./15. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 25. Juli 1931, vormittags

10 Uhr, iin Zimmer Nr. 22 städt. Amtshaus, Marktgasse, St. Gallen.
Eingabefrist für Forderungen: Bis 18. August 1931.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: Bis 8. August 1931 betreffend

nachstehende Liegenschaft des Gemeinschuldners:
Kat.-Nr. 1137: Ein Fabrikgebäude Nr. 1684, assek. für Fr. 83,000.—;

ein Hühnerhaus Nr. 938, assek. für Fr. 200.—; 2077 ni2 Gebäudegrund-
flächc und Boden, au der Lindenstrasse 69, St. Fiden, gelegen.

Diejenigen Gläubiger, welche ihre Forderungen bereits im gesetzlichen
Naehlassverfahren angemeldet haben, sind einer nochmaligen Eingabe
enthoben.

Kt. St. Gallen (21 II2)Konkursamt St. Gallen
Erste Auskündung.

Gemeinsehuldnerin: Firma Beer & Co.. Export von Textilwaren
(unbeschränkt haftender Gesellsehafter: Henry Smith Beer), Vadianstrasse 11,
St Gallen C. Kommanditgesellschaft.

Konkurseröffnung: 23. Juni/6. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Mittwoeh, den 22. Juli 1931, vormittags

10 Uhr, im Zimmer Nr. 22 städt. Amtshaus, Marktgasse, St Gallen.
Eingabefrist für Forderungen: Bis 18. August 1931.
Eingabefrist für Dienstbarkeiten: 8. August 1931 betreffend nachstehende

-Liegenschaft der Gemeinsehuldnerin:
Kat.-Nr. 106: Ein Geschäftshaus unter Nr. 128 für Fr. 258,000 brand-

versiehert, mit 629,3 m'. Gebäudegrundfläche, und Hofraum, an der Vadianstrasse

11, St. Gallen, gelegen.

Kt. Graubünden Konkursaml Chur (2131)
Gemeinsehuldner: Haagen, Karl, Velos, Motorräder, Nähmasehin'en-

,und Grammophonhandlung, Chur.
Datum der Konkurseröffnung: 13. Juni 1931 (mitgeteilt 3. 7. 31).
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 4. August 1931, nachmittags

3 Uhr, im Bureau des Konkursamtes Chur (Amtsgebäude, Komplatz,
Zimmer Nr. 7).

Eingabefrist: Bis 18. August 1931.

Kt. Aargau Konkursamt Zofingen (2103)
Gemeinsehuldner: -Schöni, Emil, Konfektion, Herrenschneiderei,

im Grüth, Rothrist.
Datum der Konkurseröffnung: 11. Juli 1931.
Erste Gläubigerversammlung: Donnerstag, den 23. Juli 1931, nachmittags

2 Uhr, im Gerichtssaal zu Zofingen.
Eingabefrist: Bis 18. August 1931.

CL de Vaud Office des faillites d'Aigle (2093)
Faillie: Succession r^pudi^e de Jouvenat, Robert, cafetier, &

Aigle.
Date de l'ouverture de la faillite: 10 juillet 1931.
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Premiere assemble des crtanciers: 29 juillet 1931, ä, 11 heures, k la
Maison de VEüe, Aiglet

D&ai pour les prodnctions: 18 aoüt 1931.

Ct. de Vatnl Office des failUies de Lausanne (2112)
Failli: Vulliens, Fernand, boucherie, Avenue Tivoli 2, ä

Lausanne, actuellement ä Renens.
Date du prononcfe: 23 juin 1931.
Premiere assemble des ereanciers: Faillite sommaire, art. 231 KP.
Delai pour les prodnctions: 8 aoüt 1931.

Ct. de Vaud Olfice des jaillites de Lausanne (2113)
Failli: Jaunin, Henri, ancien imprimeur, Bellevanx-Dessus 13, ä

Lausanne.
Date dn prononcü: 14 jnillet 1931.
Premiere assemblüe des ereanciers: Lundi 27 juillet 1931, 15J4 heures,

dans nne des Salles du Tribunal de district, Palais de Justice de Montbenon,
ä Lausanne.

Delai pour les productions: 18 aoüt 1931.

CL de Geneve Office des iaiUites de Geneue (2132)
Failli: de Hoffmann, H e r b e r t - C bar I e s repr6senfant, Quai

Charles Page n° 1, k Gen&ve.
Date de l'ouverture de la faillite: 15 mai 1931.
Premiere assemble des ereanciers: Jeudi 23 juillet 1931. ä 11 heures,

Salle des Assemblies de Fafllites, Taconnerie 7.
Delai pour les productions: 18 aoüt 1931.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249, 250 u. 251.) (L. P. 249, 250 et 25t.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte I/ltat de collocation, original ou rectiEö,
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft, passe en force, s'il n'est attaque dans les
falls er nicht binnen zehn Tagen vor dem dix jours par une action inUntie devant
Konkursgerichte angefochten wird. le juge qui a prononcela faillite.

Kt. Zärich Konkursami Unlerstrass-Zürich (2114)
Gemeinschuldnerin: Tuchhandel A. - G., Stampfenbachstrasse 69,

in Zürich 6,
Anfechtungsfrist: Bis 28. Juli 1931, mittelst Klageschrift im Doppel beim

Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich.
Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretnng von Rechtsansprüchen

der Konkursmasse im Sinne von Art. 260 Sch. u. K.-Ges. beim
Konkursamt Unlerstrass-Zürich schriftlich einzureichen, ansonst Verzicht
darauf angenommen würde.

Kt. Zürich Konkursamt Schlieren (20451)
Kollokationsplan, Inventar and Abtretung von Rechtsansprüchen.
Im Konkurse über Stocker, Eduard, Möbelfabrik, in Schlieren,

liegen der Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern
beim Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis zum 22 Juli
1931 beim Einzelrichter im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Zürich anhängig zu machen, widrigenfalls der Plan als anerkannt betrachtet
würde.

Innert der gleichen Frist sind Beschwerden über die Zuteilung der Koin-
petc-uzstücke beim Bezirksgericht Zürich und Begehren um Abtretung vüÄ'
Rechtsansprüchen im Sinne des Art. 260 Sch. K. G. der obgenannten Amts-
sfelle einzureichen.

Kt. Bern Konkursamf Inlerlaken (2104)
Gemeinschuldner: Gartner, Hermann Arnold, Dr., z. Ilotel

Steinbock, Lauterbrunnen.
Auflage- und Anfechtungsfrist: 28. Juli 1931.

Kt. Bern Konkursami Laupen (2133)
Gemeinschuldner; Zumsteg, Emil, Mechaniker, früher in Neucnegg,

nun in Biel.
Anfechtungsfrist: Bis und mit 31. Juli 1931.

Kt. Freiburg Konkursami des Sensebezirks in Tafers (2134)
Im Konkurse über Geisseier & Cie., Kommanditgesellschaft,-

Schmitten, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10
Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

KL Freiburg Konkursami des Sensebezirks in Tafers (2135)
Im Konkurse über Fasel, Martin, Spezereihandlung und Bäckerei,

Alterswil, liegt der Kollokationsplan den beteiligten Gläubigern beim
Konkursamt zur Einsicht auf. Klagen auf Anfechtung des Planes sind innert 10
Tagen von der Bekanntmachung an gerichtlich anhängig zu machen,
widrigenfalls er als anerkannt betrachtet würde.

KL Graubünden Konkursamt Ilanz (2085)
Gemeinschuldner: Weber-Kuhn, Hans, Metzgerei, m Ilanz.
Anfechtungsfrist: 10 Tage.

Kt. Aargau Konkursamt Baden (2116)
Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars.

Gemeinschuldner: Seiler, Max, Holz- und Kohlenhandlung z. Frohsinn,

in Wettingen.
Klagen auf Anfechtung des Planes und Beschwerden gegen das Inventar

sind bis 28. Juli 1931, erster» beim Bezirksgericht Baden, letztere beim
Gerichtspräsidium Baden anhängig zu machen, widrigenfalls sie als
anerkannt betrachtet würden.

Allfällige Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen im Sinne von
Art. 260 Sch. K.-Ges. sind bei Vermeidung des Ausschlusses bis 28. Juli
1931 an das Konkursamt Baden zu stellen.

KL Aargan Konkursamt Rhänfelden (2117)
Auflage von Kollokationsplan und Inventar.

Gemeinschuldner: Weidmann, Emil, 1887, Schreinermeister, in
Möhlin.

Klage auf Anfechtung des Kollokationsplanes und Beschwerden gegen
das Inventar sind bis 27. Juli 1931 erstere beim Bezirksgericht Rheinfelden,
Letztere beim Gerichtspräsidium Rheinfelden anhängig zu machen, widrigenfalls

sie als anerkannt betrachtet würden.
Bestreitung« der Eigentumsansprachen und allfällige Begehren um

Abtretung von Rechtsansprüchen im Sinne von Art» 260 Sch. K. G. sind

innert gleicher Frist bei Vermeidung des Ausschlusses an das Konkursamt

Rheinfelden zu stellen.

CL de Vaud Office des faiüiies de Lausanne (2115)
Failli: Pache, Paul, entretien de voitures, Avenue Beile-Fontaine,

ä Lausanne.
D61ai pour latenter action: 28 juillet 1931.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(B.-G. 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen zehn Tagen ein La faillite sera clöturiSe faute par lcS
Gläubiger die Durchführung des Konkurs- ereanciers de räclamcr dans les dix jours
Verfahrens begehrt und fur die Kosten. l'application de la procedure en matiere
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillite et d'cn avancer les frais.
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursamt Unterstrass-Zärich (2118)
Gemeinschuldnerin: Strickwaren -Manufaktur

-Aktiengesellschaft, Verkaufsfiliale Zürich.
Datum der Konkurseröffnung: 3. Juli 1931.
Datum der Einstellungsverfügung: 13. Juli 1931.
Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 28. Juli 1931 die Durchführung des

Koni»urses begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss von 500
Franken leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (2136)
Ueber die Genossenschaft Senga-Hochleistungs-Sengma-

schinen E.G., Fabrikation und Vertrieb von Textilmaschinen aller Art,
insbesondere von Hochleistungs-Sengmaschinen und Sengapparaten,
Geschäftslokal früher Spitalstrasse 4, nunmehr Dufourstrasse 46, in Basel, ist
durch Verfügung des Zivilgerichtspräsidenten vom 28. April 1931 der Konkurs

eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Dreiergerichtes am
15. Juli 1931 mangels Aktiven wieder eingestellt worden.

Falls nicht ein. Gläubiger bis zum 28. Juli 1931 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen hinreichenden

Vorschuss leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. de Gen&ve Office des faiUites de Gentue (2137)
La liquidation par voie de faillie ouverte contre la soci6t6 GEM S. A.,

exploitation cinematographique, Boulevard des Philosophes, ä Genfeve, par
ordonnance rendue le 10 juillet 1931 par le Tribunal de premiöre instance
a 6t6, ensuite de eonstatation de defaut d'aetif, suspendue le 16 juillet 1931

par decision du juge de la faillite.
Si aueun cröancier ne demande d'ici au 28 juillet 1931 la continuation

de la liquidation, en faisant Pavance de frais necessaire en fr. 300, la faillite
scra clöturee.

Scbfuss des Konkursverfahrens — Clofure de la faillife
(B.-G. 2680 (UP. 268.)

KL Bern Konkursami Biel (2119)
Gemeinschuldner;

1. Bandelier & Ganguillet, Weinhandlung, Obergasse 22, Biel.
2. Bandelier, Paul Alex., Weinhändler, BieL
3. Ganguillet, John, Weinhändler, Biel.

Datum des Schlusses: 10. Juli 1931.

KL Appenzell A.-Rh. Konkursami MitieUand in Teufen (2138)
Das Konkursverfahren in Sachen des Gemeinschuldners Hofstetter-

Höhener, J. Robert, sei, ist durch Verfügung des Konkursrichters
vom 16. JuK 1931 als geschlossen erklärt
Kt. SL Gallen Konkursamt St. Gallen (2120)

Das Verfahren in nacherwähnten Konkursen ist durch Verfügung des
Konkursrichters vom 15. Juli 1931 geschlossen worden:

1. Firma Leuthardt & Co., Zenith-Telephon-Uhren, Davidstrasse 10,
SL Gallen.

2. Boblhalter, "Gottfried, Vertretungen, Vadianstrasse Nr. 46,
St. Gallen.

3. Schiefer, Friedrich, Schausteller, Rosenbergstrasse Nr. 50a,
SL Gallen.

4. Frey, Fritz, Velo- und Motorradhandlung, Rorschacherstrasse 171,
St Gallen.

5. Krucker, Hedwig, Damenschneiderin, Neugasse Nr. 55, SL Gallen.

Ct. de Geneve Office des laillites de Geneue (2139)
Failli: Feche, C61estin-Auguste, negotiant en denröes alimen-

taires, ä Meyrin.
Date de clöture: 15 juillet 1931.

Widerruf des Konkurses — Revocation de la faillite
(B.-G. 195, 1% und 317.) (L. P. 195, 196 et 317.)

KL Zürich Konkursamt Winlerlhur, Altstadt (2140)
Der unterm 15. Januar 1931 über Ulmer-Ruof, Hermine, Frau,

Metzgerei, früher in Winteithnr, dato in Bischofszell, eröffnete Konkurs ist
zufolge Rückzuges sämtlicher Konknrseingaben durch Verfügung des
Konkursrichters des Bezirksgerichtes Winterthur vom 1. Juli 1931 widerrufen
und die Gemeinschuldnerin in die Verfügung über ihr Vermögen wieder
eingesetzt worden.

Konkurssteigerungen — Vente aux ench£res publiques apres faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257J

KL St. Gallen Konkursami Unlerrheinlal in SL Margrethen (2121)
I. Konkursrechtliche Liegenschaftsgant.

Gemeinschuldnerin: Aktiengesellschaft U. Dierauer & Co., Baugeschäft,

Sägerei und Möbelfabrikation, Berneck.
Ganttag: Montag, den 17. August 1931, nachmittags 314 Uhr.
Gantlokal: Gasthaus z. «Hirschen», in Berneck.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Ab 3. August 1931,

Grundpfand:
A. In der Gemeinde Berneck:

L Die Liegenschaft zur Säge, bestehend in:
a) Wohnhaus mit Schreinerei, Nr. 486;
b) Sägerei, Hobelwerk, Schreinerei und Tröckne Nr. 487;
c) Bretterschuppen mit Dämpferei Nr. 488;
d) Fräsenschuppen Nr. 489; : '

e) Kesselhaus Nr. 491;
f) 6072 m* Gebäudegrundfläche, Hofstatt, Garten und Lagerplatz.

Plan XI, Nr. 2686, Zugehör laut Lastenverzeichnis,
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H. 217 m' Ackerland und Bachböschung im Schossenrlef.
Plan Xn, Nr. 811.

Schätzung inkl. Zugehör: Fr. 40,000. —,
m. Ein Heimwesen auf der Bündt, bestehend in:

a) Wohnhaus Nr. 537;
b) 430 m' Gebäudegrundfläche, Hofstatt und Garten.

Plan XI, Nr. 2685.
Schätzung: Fr. 14,000.—.

IV. 1030 m* Wies- und Obstwachs in der Kammer.
Plan XIX, Nr. 1957.

Schätzung: Fr. 1000. —.
V. 1037 m* Wies- und Obstwachs im Heldacker.

Plan XIX, Nr. 1971.
Schätzung: Fr. 1200. —.

B. In der Gemeinde Balgach:
IV. Heimwesen im Eichholz, bestehend in:

a) Wohnhaus Nr. 100;
b) 985 m* Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten.

Plan Blatt 11, Parzelle Nr. 2431.
Schätzung: Fr. 30,000. —.

VH. Bauplatz im Eichholz, Mass: 1414 m'.
Plan Blatt 11, Parzelle Nr. 2432.

Schätzung: Fr. 2100.—.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 Sch. K. G. und Art. 77 ff. K. V.,

sowie Art. 130 ff. V. Z. G. verwiesen.
St. Margrethen, den 17. Juli 1931.

Konkursamt Unterrheintal.

Kt St. Gallen (2122)Konkursami Wil
Steigerungsbekanntmachung.

Gemeinschuldner: Dolder, Hans, Baugeschäft, Rossrüti (Gemeinde
Bronschhofen).

Ganttag: Montag, den 17. August 1931, nachmittags 2 Uhr.
Gantlokal: Wirtschaft zum «Rössli», in Rossrüti.
Auflage der Steigerungsbedingungen: 1. bis 10. August 1931.

Grundpfand:
1. Ein Wohnhaus mit Magazin in Rossrüti, assek. sub. Nr. 387 für

Fr. 18,000.—.
2. Ein Magazin mit Werkstatt in Rossrüti, assek. sub. Nr. 386 für

Fr. 5400. —.
3. 570 m* Gebäudegrundfläche, Hofraum und Garten in Rossrüti

Schatzungssumme und Zuschlagspreis: Fr. 30,000. —.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 Sch. K. G. und Art. 71 ff. K. V.,

sowie Art. 130 ff. V. Z. G. verwiesen.

Kt. Aargau (2105)Konkursami Zojingen
Konkursamtliche Liegenschafts-Steigerung.

Im Xonkurse über Huber, Johann, Handlung beim Bahnhof in
Aarburg, bringt das Xonkursamt Zofingen am Samstag, den 29. August 1931,
nachmittags 4 Uhr, im Restaurant z. Stadtgarten, in Aarburg, folgende
Liegenschaft an die n. öffentliche Steigerung:

Grundbuch Nr. 104, Gemeindebann Aarburg.
Plan 60, Parzelle 828.

8,01 Aren Hausplatz und Garten, Steinbillen Schätzung s

Wohnhaus Nr. 558, versichert für

Fr.
3,600. —

76,800. —

Gesamtschatzung: 80,400. —

Die Steigerungsbedingungen und das Lastenverzeichnis liegen während
10 Tagen vor dem Steigerungstag auf dem Bureau des Konkursamtes
Zofingen zur Einsicht auf.

Zo fingen, den 15. Juli 1931. Konkursaint.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(B.-G. 295—297 und 300.)

et appel aux crianciers
-297 et 300.)

»
Les debitcurs ci-aprÄs ont obtenu nn

sursis concordatairc de deux mois.
Les ereaneiers sont inviles A produire

Jcurs creanccs aupres du commissaire dans
le d<5Iai fix6 pour les productions sous
peine d'Ctrc exelus des deliberations
relatives au concordat.

Uno assembiec des ereaneiers est con-
voquöc pour la date indiqudc ci-dessous.
Les ereaneiers peuverit prendre connais-
sancc des pieces pendant les dix jours qui
precedent l'assemblce.

Sursis concordatalre
(LiP. 295-

Dcn nachbenannten Schnldncrn ist für
die Dauer vou zwei Monaten eine Nacli-
lassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachlassvcrtrag
nicht stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigervcrsammlung ist auf den
unten hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tageil
vor der Versammlung eingesehen werdeu.

Moratoria pel concordato e Invito al creditor! d'insinuare 1 loro credit!
(L. E. 295—297 e 300.)

I debitori qui sotto nominati liaiino ottenuto una moratoria di due mesi.
I crcditori sonn invitati ad inslnuare 1 loro crcditJ presso 11 commlssarlo uel termfne

stabilito per le insinuazioni, sotto pena d'esserc esclusi dalle delibcrazioni relative al
concordato.

E indetta un'adunanza di creditor! per la data indicata qui sotto. 1 creditor! possono
ssaminarc gli atti nei dieel giorni ehe prcccdon l'adunanza.

Kt. Bern Konkurskreis Bern-Stadt (2106)
Schuldner: Marcet-Lüthi, Isidor, Weine und Spirituosen en

gros, Bubenbergplatz 8, in Bern.
Datum der Bewilligung der Stundung: 11. Juli 1931.
Sachwalter: Fritz Grieb, Fürsprecher, Sehauplatzgasse 33, in Bern.
Eingabefrist: Bis und mit 7. August 1931 beim Sachwalter.
Gläubigcrversanimlung: Montag, den 17. August 1931, nachmittags

3 Uhr, auf dem Bureau des Sachwalters.

Kt. Bern Konkurskreis Biel (2123)
Schuldner: Hofmann, Charles, Automobile, Dufourstrasse 64a,

Biel.
Datum der Stundungsbewilligung: 15. Juli 1931,

Sachwalter: Dr. rer. poL C. F. Nigst, Bücherexperte, Blumenstrasse 42,
Biel

Eingabefrist: Bis zum 10. August 1931. Anmeldung beim Sachwalter.
Gläubigerversammlnng: 25. August 1931, um 9 Uhr, im Amthauß zu Biel

(Gläubigerversammlungslokal).
Aktenauflage: Während 10 Tagen .vor der Gläubigerversammlnng im

Bureau des Sachwalters.

Kt. Luzern Amlsgerichlsvizepräsident von Luzern-Stadt (2107)
Schuldnerin: Knhr-Schmutz, A., Frau, Strickwarengeschäft, Rütli-

gasse 6, Luzern.
Datum der Stundungsbewilligung: 14. Juli 1931.
Sachwalter: Franz Renner, Inkasso- und Sachwalterbureau, Alpenstrasse

Nr. 9, Luzern.
Eingabefrist: Bis und mit 8. August 1931.
Gläubigerversammlung: Mittwoch, den 2. September 1931, nachmittags

2'A Uhr, im Hotel Mostrose und de la Tour, Rathausquai 11, Luzern.
Anmeldung der Forderungen innert der Eingabefrist beim Sachwalter:
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 22. August 1931 an auf dem

Bureau des Sachwalters.

Luzern, den 15. Juli 1931.
Der gerichtlich bestellte Sachwalter:

Franz Renner.

Kt. Graubünden Kreisamt Bavos (2101)
Der Kreisgerichtsausschufis Davos, als Nachlassbehörde, hat in seiner

Sitzung vom 11. Juli 1931 dem Schuldner Leicht, Emil, Bijoutier,
Davos-Platz, eine Nachlassstundung von 2 Monaten bewilligt zwecks
Abschlusses eines Nachlassvertrages mit seinen Gläubigern. Zum Sachwalter
ist F. Brühin, Chalet Friedeck, Davos-Dorf, ernannt worden.

Davos, den 11. Juli 1931. Kreisamt Davos:
i. V. Dr. X. Laely.

Kt. Graubünden Konkurskreis Davos (2125^
Schuldner: Recktenwald, H., Kunstmaler, Haus Volck, Davos-

Platz.
Datum der Stundungsbewilligung durch Entscheid der Nachlassbehörde

Davos: 11. Juli 1931.
Sachwalter: Hans Laely, Villa Montagna, Davos-Platz.
Eingabefrist: Binnen 20 Tagen A dato. Anmeldung beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung: Dienstag, den 25. August 1931, nachmittags

2 Uhr, im Rathaus Davos, in Davos-Platz.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlung im

Bureau des Sachwalters.

Kt. Graubündea Konkurskreis Bavos (2126)
Schuldner: Leicht, E., Bijouterie & Horlogerie, Davos-Platz.
Datum der Stundungsbcwilligung durch Entscheid des Kreisgerichtsausschusses

Davos, als Nachlassbehörde: 11. Juli 1931.
Sachwalter: F. Bruhin, Verwaltungen, Davos-Dorf.
Eingabefrist: Bis spätestens 3. August 1931. Anmeldung beim

Sachwalter.

Gläubigerversammlung: 1. September 1931, nachmittags 2 Uhr, im Rat-
h&use Davos-Platz. -

Aktenauflage: Ab 21. August auf dem Bureau des Sachwalters, Chalet
Friedeck, Davos-Dorf.

Kt. Graubüuden Kreisamt Oberengadin (2124)
Dem Smith, Hyalmar, Sportgeschäft, in St Moritz, wurde am

10. Juli eine Nachiassstundung von 2 Monaten gewährt.
Notar A. Schucan, in Zuoz.

Z u o z den 14 Juli 1931.

Sachwalter ist

Für die Nachlassbehörde Oberengadin:
Chr. Zender, Präsident.

Kt. Graubünden Konkurskreis Oberengadin (2141)
Schuldner: Smith, Hjalmar, Sportgeschäft, St. Moritz.
Datum der Stundungsbewilligung durch Entscheid des Kreisgerichtsausschusses

Oberengadin: 10. Juli 1931.
Sachwalter: A. Schucan, Zuoz.
Eingabefrist: Binnen 20 Tagen seit der öffentlichen Bekanntmachung

Anmeldung beim Sachwalter.
Gläubigerversammlung:Sams tag, den 22. August 1931, nachmittags 3)4

Uhr, im Gemeindehaus, in Samaden.
Aktenauflage- Während 10 Tagen vor der Gläubigerversammlnng irc

Bureau des Sachwalters.

Ct. del Ticino Ulficio dei lallimenli di Bellinzona (2147)
Debitore: De Giuli, Pompeo, negoziante, Gudo.
Decreto di coneessione della moratoria: 11 luglio 1931.
Commissario per il coneordato: L. Buzzi, Uffieiale E. e 'F., Bellinzona.
Termine per le insinuazioni: 6 agosto 1931.
Adunanza dei crcditori- 1° settembre 1931, alle ore 10, presso rUffieic

dei Falliment], in Bellinzona.
Esame degli atti: Dal 18 agosto 1931 in avanti, presso il commissario.

Ct. de Geneve Ottice des laillites de Geneve (2142)
Debitrice: La Fabriqne d'horlogerie W i 1 k a S. A. (W i 1 k a W a t c h

C o.), Rue des Deux Ponts 2 et 4, A Genive.
Date du jugement accordant le sursis: 15 juillet 1931.
Commissaire au sursis concordataire: Philippe Briquet, priposi A l'Office

des Faillites.
Expiration du dilai de production: 7 aoüt 1931.
Assemble* des crianciers: Lundi 31 aoüt 1931, A 10 heures, A Geneve,

Place de la Taeonnerie 7, Salle des Assemblies de Faillites.
Dilai pour prendre connaissance des piiees: D6s le 21 aoüt 1931.

Verlängerung der Naclilassstundung — Prolongation du sursis concordatalre
(B.-G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295, aL 4.)

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (2127)
Dibiteur: Harder, Jacques, nigociant, Maison Philibert, Avenue

de rUniversiti 4, ä Lausanne.
L'assemblie des ereaneiers est renvoyie au mardi 22 septembre 1931,

A 14 heures, dans une des Salles du Tribunal de district, Palais de Mont-
benon, A Lausanne. Les piiees seront A disposition des intiressis dis le
11 septembre 1931, au bureau dn commissaire, Rue des Jumelles 4, A
Lausanne.
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Ct. de Geneve Office des faillites de Geneve (2143)
Par jugeinent du 15 juillet 1931, le Tribunal de premiöre instanee, a

prorogö de deux niois le sursis coneordataire aeeorde le 30 mai 1931_ ä,

Barbieri, Aumeto, nögoeiant en cuirs et eröpins, 16, Rue du Cen-
drier, ä. Genöve.

L'assemblöe des creaneiers est fixöc au lundi 14 septembre 1931, ä 10 hs.,
et aura lieu ä la Salle des Assemblies de Faillites, Plaee de la Taconnerie 7,
Ü, Genöve.

Gentve, le 18 juillet 1931. • Le commissaire au sursis:
Ph. Briquet.

Verhandlung über den Nachlassvertrag
(B.-G. 304 und 317.)

Deliberation sur I'homologation de concordat
(L. P. 304 et 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwenduu- Lcs opposants au concordat peuvent
gen gegen den Nachlassvcrlrag in der se presenter ä l'audience pour iairc valuii
Verhandlung anbringen. leurs moyens d'opposition.

Kt. Bern Richleraml II von Bern (2144)
Schuldner: von Ernst, Maximilian Ludwig, Autogarage, in

Bern.
Datum der Verhandlung: Freitag, den 31. Juli 1931, vormittags 9 Uhr,

vor Riehteramt II Bern, Zimmer Nr. 39 im Amthause (I. Stock).
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen den Naehlassvertrag

im Termine selbst anbringen.
Bern, den 16. Juli 1931. Riehteramt II Bern,

Der Gerichtspräsident II: Rollier.

Kt. Solothurn Richleraml Sololhurn-Lebern in Solothurn (2145)
Den Gläubigern des Egger-Brunner, Adolf, Spirituosenhand-'

Jung, in Langendorf, wird hiermit bekannt gegeben, dass die Verhandlung
über den Nachlassverträg stattfindet: Mittwoch, den 29. Juli 1931; vormittags

9/4 Uhr, vor Amtsgericht Solothurn-Lebern, in Solothurn. Einwendungen

gegen den Naehlassvertrag können in der Verhandlung angebracht
werden.

Solothurn, den 16. Juli 1931.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
0. Weingart.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation du concordat
(B.-G. 308.) (L. P. 308.)

Kt. Graubünden Kreisami Bavos (2102)
Die Gerichtsverhandlung tiber den von den Schuldnerinnen

1. Kleiner, Lydia, Sehwester, und
2. Buess, Elisabeth, Schwester,

(früher Firma Kleiner und Buess), Haus in der Sonne, Davos-Platz,:
vorgeschlagenen Naehlassvertrag findet statt vor der Nachlassbehörde;
Davos Dienstag, den 28. Juli 1931, nachmittags 2 Uhr, auf Zimmer Nr. 302,
des Rathauses Davos.

Einwendungen gegen den -vorgeschlagenen Naehlassvertrag können an- j

Iässlieh der Verhandlung vorgebracht werden. ' • '
j

Davos, den 16. Juli 1931. Kreisamt Davos:
S. Prader.

Widerruf des Nachlassvertrages — Revocation du concordat
(Art. 308 und 31G.) ' (L. E. 308 et 316.)

Ct. de Vaud Office des faillites de Lausanne (2128)
Döbitriee: Imprimerie Borgeaud, Adrien, soeiötö eoopärative

Citä, ä Lausanne.
Date du jugement: 14 juillet 1931.

Verschiedenes — Divers
Kt. Bern Richleraml II von Bern (2146)

Nachlassstundungsgesuch.
Die Firma. Chocolat Tobler Holding Co., Aktiengesellschaft,,

Bern, hat beim Riehteramt H Bern ein Naehlassstundungsgesueh eingereicht. '

Termin zur Einvernahme der Gesuehstellerin und Behandlung des Naehlass-'
stundungsgesuclies ist angesetzt auf: Freitag, den 31. Juli 1931, vormittags
8 Uhr, im Amthaus Bern, Zimmer Nr. 39 (I. Stock).

Zu diesem Termine hat die Gesuehstellerin persönlich zu erseheinen.
Die Gläubiger können ihre Einwendungen gegen die Erteilung einer:

Naehlassstundung nur Schriftlich bis zum 30. Juli 1931 beim Riehteramt II-
Bern einreichen. 1

Bern, den 15. Juli 1931. Riehteramt II Bern,
Der Gerichtspräsident H: Rollier.

Handelsregister — Registfe du commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1931. 11. Juli. Unter der Firma* Baugesellschaft Llndenbürgll Aktiengesellschaft

hat sich, mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 3. Juli
1931 eine Aktiengesellschaft gebildet. Dieselbe bezweckt den Erwerb von
Liegenschaften, die Erstellung von Wohn- und andern Bauten, deren Ver-'
mietung und Verkauf. Die Gesellschaft kann ihr Unternehmen jederzeit ver-
grössern oder mit gleichartigen Unternehmen fusionieren. Des fernem kann
sie alle Hilfsgeschäfte betreiben, welche für die Erreichung des vorstehenden
Gcsellsehaftszweekes dienlich sein können. Das Aktienkapital beträgt Fran-
ken 100,000 und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien von je
Fr. 1000. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Der aus einem oder mehreren Mitgliedern bestehende
Verwaltungsrat bestimmt die zeichnungsbereehtigten Personen, sowie Art und Form
der Zeichnung. Der Verwaltungsrat besteht aus: Dr. Traugott Münch, Rechtsanwalt,

von und in Zürich, Präsident; Albert Holcnstcin, Architekt, von
Bütschwil (St. Gallen), in Zürich, Vizepräsident, und Anton von Tscharner,
Architekt, von Bergün (Graubünden), in Bregenz. Die Genannten führen
Kollektivunterschrift je zu zweien. Geschäftslokal: Richard Wagnerstrasse 23,
Ziirieh 2.

13. Juli. Unter der Firma Armata A. G. für Schnellfeuerwaffen hat
sich, mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer, am 6. Juli 1931 eine
Aktiengesellschaft gebildet. Dieselbe bezweckt den Kauf und die
Verwertung von Patenten aller Art, insbesondere der Petcrs'schen Patente
betreffend ein neues Maschinengewehrsehloss. Das Aktienkapital beträgt Franken

40,000 und ist eingeteilt in 40 auf den Namen lautende, voll liberierle
Aktien zu Fr. 1000. Gemäss Uebernahmevertrag vom 6. Juli 1931 kauft die
Gesellschaft von Johannes Peters in Sehwerin die im genannten Vertrage
aufgeführten Patentrechte mit Einsehluss aller bisher getätigten Vorarbeiten
für deren Verwertung. Der Kaufpreis von Fr. 30,000 wird bezahlt durch Hingabe

von 30 voll liberierten Aktien der Gesellschaft an den Verkäufer.
Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Sehwcizerisehe Ilandclsamtsblatt. Der
aus einem oder mehreren Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat setzt die Un-
tersehriftsfjihrung fest. Einziges Vcrwaltungsratsmilglied mit Einzelunter-
sehrift ist Dr. Jakob Häsli, Gesehäftsleiter, von Winterthur, in Zürich. Gc-
sehäftslokal: Löwenstrasse 59, Zürich 1.

Sehreinerei, Dreehslerei. — 13. Juli. In der Kollektivgcsellsehaft
unter der Firma Gebr. Sieger, in Adliswil (S. II. A. B. Nr. 264 vom 12.
November 1925, Seite 1893), meehanisehe Sehreinerei und Dreehslerei, erfolgt
die Firmazeiehnung dureh die beiden Gesellsehafter Wilhelm Sieger und
Albert Sieger kollektiv.

Immobiliengenossensehaft. — 13. Juli. Genossenschaft Riva, in
Zürieh (S. H. A. B. Nr. 121 vom 29. Mai 1931, Seite 1157). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. Juni 1931 haben die Genossenschafter

in Revision von § 1 ihrer Statuten die Abänderung der Firmabezeieh-
nung auf Genossenschaft Bellago beschlossen.

Tapeziererartikel, Teppiche ete. — 13. Juli. In die Kollektiv-
gescllschaft unter der Firma Schoop& Co., in Zürieh 1 (S. IL A. B. Nr. 35 vom
11. Februar 1928 Seite 280),. Artikel für Tapezierer, Passementerie, Teppiche
und meehanisehe Seilerwaren, sind als weitere Gesellsehafter eingetreten:
Walter Sehoop-Ruoseh, Paul Sehoop-Müller, Max Raths, alle von Zürich, in
Zürich 6. Deren bisherige Prokuren sind damit erloschen.

Sauerkraut, Mineralwasser. — 13. Juli. Inhaber der Firma Walter
H. Brak-Angst, in Zürieh 8, ist Walter Heinrieh Brak-Angst^ von Mönthal
(Aargau), in Erlenbaeh. Sauerkraut-Fabrikation, Mineralwasservertricb.
Seefeldstrasse 305.

Tuchwaren, Herrenkleider. — 13. Juli. Die Kommanditgesellschaft
unter der Firma S. Teplitz & Co., in Zürich 2 (S. H. A. B. Nr. 20 vom 27. Januar
1931, Seite 169), hat ihr Domizil und Gesehäftslokal verlegt naeh Badenerstrasse

41, in Zürich 4, und verzeigt als weitere Geschäftsnatur: Herrenkleiderfabrik.

Metzgerei. — 13. Juli. Die Firma Florian Lechner, in Oerlikon (S. IL
A. B. Nr. 299 vom 20. Dezember 1927, Seite 2239), Metzgerei, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

13. Juli. Kohlenkontor Staub & Cie. Aktiengesellschaft, in Zürieh (S. H.
A. B. Nr. 13 vom 17. Januar 1923, Seite 127). Daniel Staub ist infolge Todes
aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen.
Es wurde das bisherige Mitglied Heinrich Staub zum Präsidenten und neu in
den Verwaltungsrat gewählt Jaeques Engeli, Kaufmann,von Sulgen (Thurgau),
in Zürieh. Der Letztgenannte führt je mit einem der übrigen Zeiehnungs-
bereehtigten Kollektivuntersehrift.

Seidenstoff-Fabrikation. —13. Juli. Die Firma Hermann Reis & Co.,
in Zürieh 1 (S. FI. A.B. Nr. 292 vom 14. Dezember 1926, Seite 2173),
Seidenstoff-Fabrikation; Kollektivgesellsehäfter: Hermann Reis und Siegfried
Oestreieh, ist infolge Ueberganges des Geschäftes in Aktiven und Passiven an
die gleichlautende Firma «Hermann Reis & Co.», in Zürieh 2, und daheriger
Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft erlosehen.

Hermann Reis und Marie Reis geb. Levinger, beide von Zürieh, in
Zürieh 7, haben unter der Firma Hermann Reis & Co., in Zürieh 2, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welehe -am 1. Juli 1931 ihren Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellsehafter ist Hermann Reis und Komman-
ditärin ist Marie Reis geb. Levinger, Ehefrau des- unbeschränkt haftenden
Gesellschafters, mit dem Betrage von Fr. 1000. Diese Firma übernimmt
Aktiven und Passiven der bisherigen gleichlautenden Firma «Hermann Reis
& Co.», in Zürich 1. Seidenstoff-Fabrikation. Gotthardstrasse 21.

Ingenieurbureau. — 13. Juli. Die Firma Emil Raess, in Zürich 3
(S. IL A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1930, Seite 378), Ingenieurbureau, Handel

und Vertretungen in Werkzeugen und Maschinen, hat ihr Domizil und
Gesehäftslokal verlegt naeh Zürieh 4, Stauffaeherplatz 3. Der Inhaber wohnt
nunmehr in Albisrieden.

Chemiseh-teehnisehe Produkte. — 13. Juli. Alfred Riesen, von
Oberbalm (Bern), in Seebach, und Johann Huber, von Tägerig (Aargau), in
Zürieh 3, haben unter der Firma Riesen & Huber, in Seebaeh, eine
Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe am 13. Juli 1931 ihren Anfang nahm. Handel
in ehemiseh-technisehen Produkten aller Art. Felsenbergstrasse 9.

Drogen en gros. — 13. Juli. Die Firma «Caesar u. Loretz», in Halle
a. S., Kommanditgesellschaft seit 27. November 1926, unbeschränkt haftende
Gesellsehafter: Karl Caesar und Rudolf Caesar, beide deutsehe Staatsangehörige,

in Halle a. S.; Kommanditäre: Julius Ritter, in Halle a. S., mit
RM. 150,000; Erich Loose, in Halle a. S., mit RM. 3000; Wwe. OLLilie Caesar
geb. Küthe, in Sehkopau, mit RM. 25,000; Frau Wwe. Agnes Loretz geb.
Küthe, in Schkopau, mit RM. 41,000; Frau Helene Vetter geb. Caesar, in
Breslau, mit RM. 21,000, und Max Sehultze, in Halle a. S., mit RM. 65,000;
alle deutsehc Staatsangehörige, eingetragen im Handelsregister ihrer
Hauptniederlassung in Halle a. S. den 15. Juni 1927, hat in Zürieh 4 unter der Firma
Caesar u. Loretz, Halle a. S., Zweigniederlassung Zürich eine Zweigniederlassung

erriehtet, welche durch die beiden unbeschränkt haftenden Gesellschafter
Karl und Rudolf Caesar vertreten wird, und für welehe an Hans Gelfert,

deutscher Staatsangehöriger, in Zürieh, Prokura erteilt ist. Drogen en gros.
Müllcrstrasse 34.

13. Juli. Die Baugenossenschaft Sihlfeld, in Zürich (S. II. A. B. Nr. 107
vom 9. Mai 1922, Seite 901), verzeigt als Geschäftslokal: Morgartenstrassc 29,
Zürich 4.

Nahrungs- und Genussmittcl. — 13. Juli. « Kosmos » Versandhaus
Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 130 vom 7. Juni 1929, Seite
1178). Dr. Hans Kast und Alfred Wcrtli sind aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; ihre Unterschriften sind erloschen. Der Vcrwaltungsrat wurde wie
folgt neu bestellt: Josef Anton Guetg, Kaufmann, von Savognin (Graubünden),
in Zürich, Präsident, und Oskar Staldcr, Kaufmann, von Ruegsau i. E., in
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Zofingen, weiteres Mitglied. Die beiden Verwaltungsratsmitglicder führen
Kollektivuntersehrift. Das Gesehäflslokal ist nach Uetlibergstrassc 264,
Zürich 3, verlegt.

Patentierte Maschinen etc. — 13. Juli. Ondulor A.-G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 245 vom 20. Oktober 1930, Seite 2134). Die Prokura des

Hermann Ryser ist erloschen. Die beiden Kollelctivprokuristen Alfred Honold
und Frl. Alice Abegg führen nunmehr Einzelprokura.

Maschinen. —13. Juli. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma
W. A. Wetterwald & Co., in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 245 vom 20. Oktober
1930, Seite 2134), Fabrikation, Ipiport upd. Export von Maschinen usw.,
ist die Prokura des Hermann Ryser erloschen. Die beiden Kollektivprokuristen
Alfred Honold und Frl. Alice Abegg führen nunmehr Einzelprokura.

13. Juli. Einwohner-Krankenkasse der- Gemeinde MännedorF, in Männe-
dorf (S. H. A. B. Nr. 67 vom 21. März 1930, Seile 606). In der Generalversammlung

vom 8. März 1931 haben die Mitglieder dieser Genossensehaft neue
Statuten angenommen. Die bisher publizierten Bestimmungen erfahren
dadurch folgende Aenderungen: Die Passivmitgliedsehaft ist nicht mehr
vorgesehen, wie auch Personen unter 14 Jahren nicht mehr als Mitglieder
aufgenommen werden können. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Kontrollstelle.

Textilwaren. — 13. Juli. Die Firma Jules Lang, in Zürich 7 (S. H.
A. B. Nr. 36 vom 13. Februar 1930, Seite 322), Handel in Textilwaren,
Vertretungen, hat Domizil und Gesehäflslokal nach Rüsehlikon, Bodengasse 18,

verlegt. Die Prokura des Johann Heinridi Hirzel ist erloschen.
Produkte der Metall- und Maschinenindustrie etc. — 14. Juli.

Robert Aebi & Cie. Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 65 vom.
18. März 1927, Seite 491). In ihrer Generalversammlung vom 20. Juni 1931

haben die Aktionäre neue Statuten angenommen. Die bisher publizierten
Bestimmungen eicahrcn dadurch folgende Aenderungen: Die Gesellschaft be-'
zweckt den Verkauf von Materialien und industriellen Produkten jeder Art,
insbesondere der Metall- und Masehineninduslrie, Selbslerzeugung von solchen,.
Kommissionsgeschäfte aller Art für Import und Export von Waren und Roh-
Produkten speziell für das Baugewerbe; die Vermietung von Maschinen und
Rollmaterial; den Betrieb der Maschinenfabrik Regensdorf; die Führungeines

'

Ingenieurbureaus für baumasehinelle Anlagen, und die Beteiligung an
kaufmännischen oder industriellen Unternehmungen auf dem Gebiete der Ma-
sehinenindustrie, der ehemischen Industrie und denselben verwandten
Gebieten im In- und Auslande. Der Verwaltungsrat bestimmt diejenigen seiner
Mitglieder, wie auch allfälligc Drittpersonen, welche zur Firmazeiehnung
befugt sein sollen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. Robert Aebi,
von Fulcnbaeh (Solothurn), in Zürich, ist Präsident des Verwaltungsrates und
führt wie bisher Einzeluntersehrifl. Als Delegierter des Verwaltungsrates
wurde das bisherige Mitglied Jules Meier, von Uster, in Küsnaeht, gewählt;
ebenfalls wie bisher Einzelunterschrift führend. Als Mitglieder des
Verwaltungsrates wurden neu gewählt: Dr. Ernst Diibi, Generaldirektor, von Aetin-
gen, in Gerlafingen, und Walter Bloch, Direktor, von Balsthal, in Gerlafingen.
Die beiden Genannten führen die Firmauntersehrift nicht. Kollektivprokura
wurde erteilt an Albert Grimm, Kaufmann, von und in Zürich. Der Genannte
zeichnet kollektiv mit-je einem der übrigen Prokuristen. Ernst G. Conslam-,
Gull ist als Verwaltungsrat und Direktor zurückgetreten, dessen Unterschrift i

wird anmit gelöscht. ''••• •
1

14. Juli. «Geha» Transport-Holding A.-G. (« Geha» Transport-Holdirig
Ltd.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 63 vom 17. März 1930, Seite 569). In der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 17. Juni 1931 haben die
Aktionäre die Auflösung der Gesellschaft beschlossen und gleichzeitig die
Beendigung der Liquidation konstatiert. Die Firma wird daher im Handelsregister

gelöscht.
Elektrische Anlagen, Radio. — 14. Juli. Die Firma A. Streit & Co.,'

Zweigniederlassung in Dachsen (S. H. A. B. Nr. 300 vom 23. Dezember
1929, Seite 2518) (Hauptsilz in Sehaffhausen), unbeschränkt haftender
Gesellschafter: Alexander Adolf Streil-Reiehlin; Kommanditär und Prokurist:
Alois Josef Sax-Furrer, Bau elektrischer Anlagen und Radiogeschäft, wird
infolge Erlöschens der Firma am Hauptsitz von Amtes wegen gelöscht.

Technische Neuheiten. — 14. Juli. Inhaber der Firma Anton
Strasser, i.l Zürich 4, ist Anton Slrasser, von Nussbaumen (Thurgau), in
Zürich 4. Handel in technischen Neuheiten. Schöntalstrasse 20.

Chemiseh-teehnischc Produkte etc. —14. Juli. Inhaber der Firma
Hans Vögtli, in Zürich 1, ist Hans Vögtli, von Dübendorf, in Zürich 1.
Fabrikation von ehemiseh-technisehcn Produkten und Handel in technisch-elektrischen

Artikeln. Rcnnweg 21.

Sehutzbckleidung, Stoffe. — 14. Juli. Inhaber der Firma Jean
Niederer, in Zürich 8, ist Jean Niederer, von Lutzenberg (Appenzell), in
Zürich 8. Wasserdichte Sehutzbckleidung und Stoffe. Miihlebaehstrasse 84.

Baumwollgarne etc. — 14. Juli. Kommanditgesellschaft unter der
Firma Heinrich Schmid & Co., in Zürich 6 (S. II. A. B. Nr. 177 vom 1. August
1929, Seile 1585), Handel in Baumwollgarnen und -Geweben. Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter wohnt nunmehr in Kempten (Bayern).

Beteiligungen, Finanzierungen. —14. Juli. Genossenschaft «Gebe»,

Beteiligung an industriellen und kommerziellen Unternehmungen,
Durchführung von Finanzierungen, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 61 vom 13. März
1928, Seile ICO). Durch Besehluss der Generalversammlung vom 25. Juni
1931 hat sieh diese Genossenschaft aufgelöst. Die Liquidation wurde als
durchgeführt erklärt. Die Firma wird anmit gelöscht.

Gipser- und Edelputzarbeilen. — 14. Juli. Die Firma Lins &
Studer, in Zürich 1 (S. IT. A. B. Nr. 224 vom 25. September 1930, Seile 1966),
Gesellschafter: Hermann Lins und Walter Studer, Ucbernahmc und
Ausführung von Gipser- sowie Edclputzarbeiten, wird infolge Konkurdbs über diese

Kollektivgesellschaft von Amtes wegen gelöscht.

Glarus —Glaris — Glarona
1931. 13. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Eternit A. G., im,

Sitz in Niederuruen (S. H. A. B. Nr. 299 .vorn 21. Dezember 1923 und Nr. 3
vom 6. Januar 1930), hat in der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 9. Juli 1931 die Erhöhung des Aktienkapitals von bisher Fr. 950,000
auf Fr. 1,500,000 beschlossen, durch Ausgabe von 550 neuen Inhaberaktien
ju Fr. 1000. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt somit Fr. 1,500,000
und ist eingeteilt in 1500 Inhaberaktien zu Fr. 1000. Die Statuten wurden
dementsprechend abgeändert.

Itösterei, Kaffee. — 14. Juli. Inhaber der Firma Josef Grög'i, in
Näfels, ist Josef Grögli, von Bronschhofcn (St. Gallen), in Näfels. Röstereibetrieb,

Kaffee.

14. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Holding A. G. für
Internationale Transportwerte (International Transport Stock Holding Company

Limited), mit Sitz in Glarus (S. II. A. B. Nr. 305 vom 30. Dezember
1930), hat in ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom 17. Juni
1931 die Auflösung beschlossen und gleichzeitig festgestellt, duss die
Liquidation der Gesellschaft durchgeführt ist. Die Firma wird im Handelsregister
gelöscht.

Freiburg —. Fribourg — Friburgo
Bureau de Fribourg

Pensionnats d'etudiants. — 1931. 15 juillet. Aloyse Comte,
röverend eure de Bourguiilon,- originaire de Fribourg, y domicilii, et Paul
Droux, juge cantonal,-des -Ecasseys, ä Fribourg, ont ötb elus, le premier en
qualite de president, le seeond eri qualitöde vice-president du conseil d'ad-
niinistration de la Soeietö anonyme'de Bonnesfontaiues, societö anonyme
dont le siege est ä Fribourg (F. o. s. du e. du 4 janvier 1928, n° 2, page 7).
La sociötö est valablement engagöe vis-ä-vis des tiers par la signature
individuelle d'Alphonse Favrat," secretaire (döjsi inscrit).

Machines agrlc'oles; etc: 15 'juillet.' Louis Yerly, Emile
Bretscher, Edouard Curty et Casimir Kolly ont eesse de faire partie du eo-
mitb directeur de la soeiete «Marsa» Socictö anonyme dont le siege est ä
Fribourg (F. o. s. du c. du 8 juiu 1921, n° 143, page 1151); lours signatures
sont radiees. Ont 6t6 ölus ä lour place: Joseph Blanehard, agricultcur, de et ä
Tavel; Joseph Delley, agriculteur, de Delley, ä Granges-Paccot; Xavicr
Jet'/.er, de Lengnau (Argovie), directeur de la soeiete, ä Fribourg; Jules
Badoud, de Prevonilavaux, agrieultcur, ii • Vuippens. Lo coinitä est, des lors,
constituc eonime suit: president: Pierro Benninger (dbjä inscrit); vice-president:

Joseph Blanclmrd (nouvoau);- directeur: Xavicr Jetzer; nienibres:
Joseph Delley ct Jules -Badoud (nouveaux). La soeietb est valablement en-
gag6c vis-ii-vis des tiers par la- signature collective de deux membres du
eomitb directeur et d'un inembre dn comite directeur avee un fondb do
pouvoirs.

Bureau Murlen (Bezirk See)
Pa pe t er.i e. — 15. Juli. Die Firma Lina Schmid, Papeterie, in Murten

(S. H. A. B. Nr. 294 vom 16. Dezember 1930, Seite 2559), ist infolge
Verzichts der Inhaberin erloschen.

Papeterie. — 15. Juli. Inhaberin der Firma Ida Schmid, in Murten,
ist Fräulein Ida Schmid, Tochter des Johannes sei, von Rubigen (Bern), in
Murten. Papeterie. Hauptstrasse Nr. 82.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Olten-Gösger*

1931. 14. Juli. Aus dem Vorstand der Firma Landwirtschaftliche
Genossenschaft Nd. Erlinsbach (Soloth.) & Umgebung, in Niudererlinsbacb (S.
H. A. B. Nr. 52 vom 2. März 1928, Seite 411), ist der Kassier Adolf Müller
ausgetreten, dessen Uuterschrift ist erloschen. Neu ist iu den Vorstand als Kassier

gewählt worden: Josef Wittmer, Landwirt, von und in Niedererlinsbach,
welcher mit dem Präsidenten oder Vizepräsidenten kollektiv zeiehnet.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
Reformartikel. — 1931. 14. Juli. Inhaberin der Firma Frau Krayer,

,in Allsehwil, ist Daniela Krayer, von Basel, wohnhaft in Allschwil. Handel
'in Refonnartikeln. Feldstrasse Nr. 40.

14. Juli. Aus dem Vorstande der Genossensehaft unter dein - Namen
Elektra Weier u. Umgebung, mit Sitz in Eptingen (S. H. A. B. Nr. 269 vom
16. November 1929, Seite 2276), ist der bisherige Präsident Wilhelm Ritter
ausgeschieden. An dessen Stello ist in den Vorstand als Präsident gewählt
worden: Karl Ritter, Landwirt, von und in Eptingen (Unterweier). Präsident
oder Vizepräsident zeichnen kollektiv mit dem Aktuar.

14. Juli. Aus dem Vorstand der Milehgenossenschaft Lauwil, in Lauwil
(S. H. A. B. Nr. 250 vom 24. Oktober 1924, Seito 1755), sind der bisherige
Kassier und der Vizepräsident Jakob Dettwiler sowie die Beisitzer Johannes
Vogt und Johannes Vögelin-Sehweizer ausgeschieden. Die Unterschrift des
Jakob Dettwiler ist erloschpn. An deren Stelle sind neu in den Vorstand
gewählt worden: als Vizepräsident und Kassier: Robert Dettwiler, von Bretz-
wil, und als Beisitzer: Emil^Probst-Bader, von Reigoldswil, und Emil Sutt.'r-
Nägelin, von Bretzwil, sämtliche Landwirte und in Lauwil. Präsident oder
Vizepräsident zeichneil kollektiv mit dem Aktuar.

14. Juli. Die Milch-Genossenschaft Binningen, in Binningen (S. H. A. B.
Nr. 202 von: 29. August 1928, Seite 1676), hat in ihrer Generalversammlung
vom 12. Januar 1929 ihre Statuten revidiert und dabei folgende Abänderungen

der publizierten Tatsachen getroffen: Zweek der Genossenschaft
ist bestmögliche Verwertung ihrer Milch, sowie einwandfreie Versorg mg
der Ortsehaft mit Milch und deren Produkten. Die Höhe des Eintrittsgeldes
wird durch die Generalversammlung festgesetzt. Die Mitgliedschaft erlischt
infolge Austritts, Todes und Ausschlusses. Mitglieder, die infolge Aufgabe des
Geschäfts keine Mileh mehr liefern, werden als Mitglieder entlassen und
erhalten eine Entschädigung, die durch die Generalversammlung festgelegt
wird. Ausgeschlossen können solche Mitglieder -and Lieferanten werden,
welclio den Interessen der Genossenschaft zuwidr/rhandeln. Ausgeschlossene
und ausgetretene Mitglieder dürfen innert 10 JrJiren nach Ausschluss oder
Austritt kein Konkurrenzgeschäft auf dem Platz Binningen betreiben, an-
sonst sio eine Busse von Fr. 30C0 zu bezahlen 'nahen. Austretende, die weiter
Milch produzieren, haben überdies eine Austri.'ctsgebühr von Fr. 200 per Kuh
zu zahlen. Massgebend für die AustrittsgeMilir ist das Mittel des Knlibe-
standes der letzten 5 'Jahre. Wer wegen Wolinungsänderung oder Liegen-
sehaftsverkanf austritt, muss sein Anteilsrc-cht auf den Nachfolger übertragen
lassen, das gleiche gilt, auch bei Verpachtung des Betriebes. Die Genossenschaft

beschafft sich ihre finanziellen Mittel unter anderm durch Abzüge
am Milehguthnben der Mitglieder. Die 'Höhe der Abzüge wird jeweilen an der
Jahresversammlung festgelegt. Der Vorstand bestellt nunmehr aus sieben
Mitgliedern. Weitero Aenderungen. der publizierten Tatsachen haben nicht
stattgefunden.

Sehaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa
Bau- undGipsorgvsschäft usw. — 15. Juli. Die Firma Albert

Heinemann-Zehnder, Bau- iynd Gipsergeschäft und Baumaterialienhandlung,
in Schaffhausen (S. H. A. B. Nr. 224 vom 25. September 1923, Seite 1S24),
wird infolge Konkurses fles Inhabers von Amtes wegen im Handelsregister
gelöscht.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

B o u 1 a ngerie, 6 pic e r ie, mercerie. — 1931. 13 juillet. Lo
elief de la maison Emile Cavin, ä Etoy, est Eniile-Louis Cavin, de Vulliens,
domicilii ä Etoy. Boulangerie, öpicerie, incrcerie. Chemin-Neuf.

Caf ö. — 13 juillet. Le chcf de la maison Gabriel Allasia, ä Bueliillon,
est Gabriel-Joseph-Salvator Allasia, de Varzo (Novare, ltalie), domicilii ä
Buchillon. Exploitation du Cafö du Vieux-Navire, ä Buchillon.



1574 — N° 164 18. VII. 1931

Fabriqne de Pftte ä Papier de Conrtelary
Acttf Bilan an 81 iiceabre 1980 Passif

I. Actif immobilis6
Immeubles (estim. cadastr. fr. 574,270)
Machines et materiel d'exploitation
Mobilier

II. Actil realisable
Marchandises generales
JD6biteurs divers
Gaisse
Titres

III. Profits et pertes
Perte 1930
Solde passif 1929

Fr.

500,000
185,000

1

68,914
37,284

643
17,280

25,992
109,428

(X

15
45
73

67
64

I. Passif non exigible
Capital-actions ordinaire
Capital-actions privilögiö

II. Passif ä terme

Obligations 5%
Banque Populaire Suisse

III. Passif exigible
Effets ä payer
Greanciers divers
Coupons echus et non encaisses
Obligations sorties et non encaissdes
Previsions

IV. Passif pour ordre

Fr.

240,000
110,000

84,900
100,000

91,588
285,081

2,587
2,000

19,302

6,084

Ct.

60
"

35
25

64

80

944,544 64 944,514 64
i Doit Compte de profits et pertes au 81 decembre 1930 Avoir

Administration
Force et lumiäre
Frais generaux
Interöts et change
Solde ancien

Fr.
7,540

11,145
25,859
26,452

109,428

Cs.

95
58
65
64

t-'olde du comple marchandises
Solde

(A. G. 115)

Fr.
45,005

135.421

Ct.

51
31

180 426 82 180,426 82

ffliiteiioflgefl - communications - comusicazioni
Hyspa, I. Schweiz. Ausstellung für Gesundheilspflege und Sport

JBcra, 24. Juli—20. September 1931.

(Mitteilung des Hyspa-Presscdicnstes.)

Die Bundesbahnen an der Hyspa
An der Hyspa -wird ein Modell des "Wohlfahrtshauses der Wcrkslütte In Ölten, eines

Milchküchenwagens zur Erfrischung der Arbeiter, ein neuer zugluftsichcrer Billettschalter
in Betrieb, Brunnenmodellc zur Vcranscbauiichung der Trinkwasserversorgung der
Stationen, ein vollständig ausgerüsteter Führerstand in Naturgrüssc, endlich graphische
Darstellungen der Unfallverhütung, ein dcntliches Zeugnis davon ablegen, in welchem Masse
die Bundesbahnen ihre Pcrsonalfürsorgc ausgebaut baben.

Drei Wagenquerschnitte ans den Jahren 1870, 1890 und 1930 werden veranschaulichen,

welche ungeheuren Fortschritte in dieser kurzen Zeitspanne gemacht worden sind.
Raumgrösse, Sitzbänke, Fenster, Beleuchtung, Heizung und Ventilation sind heute so
vortrefflich, dass das Reisen, selbst in der dritten Klasse, sozusagen keine Ermüdung
mehr bedeutet.

Im Hintergrund der Halle wird ein grosser Krankentransportwagen Aufstellung
finden, der allen, die noch nie Gelegenheit hatten, sieb ein solches fahrendes Spitalzimmcr
anzusehen, dringend zur Besichtigung empfohlen sei.

Das Glanzstück der Schau ist entschieden eine Ucbcrsichtskartc über den gesamten
Schweiz. Eisenbahnverkehr mit aufleuchtenden Lichtern ausgestattet, deren Herstellung
über Fr. 20,000 gekostet hat.

Die Halle der -Bundesbahnen an der I. Scbwcizcrischen Ausstellung für
Gesundheitspflege und Sport wird auf diese Weise einen interessanten und lebendigen Ausschuitt
aus ihrem Betriebe vermittclu.

Die Ausstellung des Schweiz. Samariterbundes an der Hyspa
Der Schweizerische Samariterbund wird an der I. Schweizerischen Ausstellung für

Gesundheitspflege und Sport in Bern in einer sehr instruktiven Schau die verschiedenen
Zweige seiner Tätigkeit zur Darstellung bringen. Eine der Kojen wird zu einem Samariterposten

mit der üblichen Inneneinrichtung und Ausstattung ausgebaut. Auch eines der
Krankcnmobilienmagazine, in denen der Samariterbund die zur Ausleihe an die Bevölkerung

bestimmten Gegenstände aufzubewahren pflegt, wird ausgestellt. An einem
fahrbaren Samariterpostcn mit Bcleuchtungseinrichtung wild man sehen, über welche
vortreffliche Hilfsmittel die Samariter heute verfügen. Sechzig durchleuchtete Bilder geben
einen eindrucksvollen Ucbcrblick über die bedeutende und mannigfaltige Arbeit, die der
Samariterbund leistet. In moderner graphischer Darstellung wird die allgemeine
Entwicklung des Verbandes, die Zahl der veranstalteten Abendkurse, der Hilfeleistungen im
Laufe eines Jahres, der ständigen Samariterposten und Krankcnmobilienmagazine zur
Darstellung gebracht. Die in den Ausbildungskurscn zur Verwendung kommenden
Lehrmittel, die einschlägigen Reglcmcnte und andere Druckschriften bilden eine weitere
Abteilung der Interessanten Ausstellung.

Die industriellen Betriebe der Stadt Bern
Die irxlustriellen Betriebe der Stadt Bern werden an der Hyspa in einem eigenen

Pavillon ihr "Wirkungs- und Arbeitsfeld in einer äusserst instruktiven Ausstellung zur
Darstellung bringen. Während bei den bisherigen Ausstellungen hauptsächlich die Anwendung

von Gas und Elektrizität gezeigt wurde, soll an der Hyspa mehr der Produktionsvor-
gang vor Augen geführt wcrcVm.

Im Zentrum des Raumes wird ein farbig beleuchteter Brunnen aufgestellt, um den
herum sieh eine Reihe von Stereoskop-Apparaten gruppiert, die vom Besucher selbst
betätigt werden nnd ihm den Bl.Vk auf Detailaufnahmcn unserer SVerkc vermitteln.

An der Rückwand des Einganges finden Strasscnbabncn und Omnibus Raum, denen
Keine geringe Rolle in der Hygiene «1er Städte zukommt. In der Mitte kommt ein Diorama
der Gurtenbabn, links und rechts din Entwicklung des Verkehrsnetzes an Hand von
Stadtplänen aus den verschiedenen Entwinklungsepoclien. Uebcr diesen Plänen liegen graphische

Darstellungen und untcnvorgclag'ert ist ein Fries, der plastische Wiedergaben der in

Bern in Gebraueh geweseucn und der jetzt verwendeten Wagen enthält. (PXerdetram,
Danipflram, Lufttram, elektrische Wagen, Benzinomnibus.) 164. 18. 7. 31.

Halte
Taxe sur (es Behanges commerciaux

Un ddcret du 11 juillet 1931, publik dans
la « Gazzetta UfDciale • dn 13 et entrd cn
vigueur le 15 de ce mois, dispose ce qui
suit au snjet de l'augmentation de la
taxe sur les dchanges commcrieaux:

Italien — Umsatzsteuer

Ein im italienischen Amtsblatt vom
13. Juli veröffentlichtes und ain 15. gl.
Mls. in Kraft getretenes Dekret vom
11. Juh 1931 bestimmt unter anderem
folgendes über die Erhöhung der Uinsa tz-
steucr:

Articles 1 ä 3. (Ces articles conccrnent l'impöt additionucl gouvcrnemcntal sur les
boissons vineuses et alcooliques et sur la bidre, ainsi que l'cxemption de l'impöt sur les
raisins frais destines ä la vindication ponr usage domestique.)

Article 4. La taxe sur les echanges eommcrciaux, dont il est question ä l'article 41
de la loi du 28 juillet 1930, nuniero 10111), est fixcc, taut pour les echanges dans le Royaurae
que pour les echanges ä l'iraportation, au taux unique de 2 yz% de la valeur ou du prix de
I'cchange1), sauf les exceptions dtablies dans l'article snivant:

La taxe s'applique conune suit:
echanges jusqu'ä 100 lires:

pour chaque 20 lires ou fraction de 20 lircs Lire 0,30
dchanges superieurs ä 100 lires:

pour chaque 100 lires on fraction de 100 lires Lires 2,50
Article 5. (Extrait.) Pour les dchanges des engrais et des matiferes antiparasitaires

indiques dans l'article premier du deeret-loi du 12 juin 1931s), la taxe continue ä fitre de
%%•

Pour l'application de la taxe sur les dchanges ä la bidre, tant de production nationale
que de provenance dtrangere, le taux est dtabli ä 3,5 %. La taxe est appliqude une seule
fois, par voic d'abonnement quand il s'agit de bidre de production italienne et lors de
l'importation quand il s'agit de bidre dtrangere.

Sur le bois d'oeuvre d'esscnccs v&lncuses, tant de production italienne que de
provenance etrangere, la taxe sur les echanges commerciaux est due une seule fois, Selon les
normes du titre XV de la loi du 28 juillet 1930, nuindro 10111), au taux unique de 3,75%.

Article 6. (Concernc la taxe de registre, scion les articles 3, litt, a, et 81, litt, d, du
tarif A, partie I, annexe ä la loi du registre du 30 ddeembre 1923.)

Article 7. (Concernc la taxe d'dchange sur les factures, notes et comptcs ayant trait
ä la fourniture du gaz, de l'dncrgie dlcctriquc et de l'dnergie rdfrigdrante.)

Article 8. En raison du taux dtabli par l'article 4 du präsent ddcret, sont augmentäs
de deux tiers les taux speciaux etablis, par loi, pour la perception de la taxe sur les debanges

dans le Royaume et ä l'importation des produits soumis ä un impöt de fabrication, y
compns les alcools; des cartes de jeu; du bdtail bovin, ovin, porein et chcvalin; des vins fins
— ä Tcxclusion des vins mousseux — vins eommuns, moüts et raisins; des essences d'oran-
ges, de mandarines, de citrons et de bergamottes, et des caux gazeuses.

Article 9. Le ministre des finances pent disposer que pour les prodnits soumis 4 un
impöt de fabrication, Ie payement dc la taxc sur les dchanges est additionnd 4 eclui du.dit
impöt, en fixant, lc cas echdant, des prix moyens annucls pour la perception de la taxe.

Article 10. (Extrait.) Les dispositions dnprdsent ddcret entrent en vigneurle 15 juillet
1931.
Restcnt sans effet les dispositions sur la taxe d'dchangc eontraires au prdscnt ddcret,

sauf les privileges d'excinption dtablis par des lois spdciales.
Lc ministre des finances dtablira, par ddcrcts, des normcs obligatoires pour l'exdcu-

tion du present ddcret.

') Voir Fcuille officiellc suissc du commerce n° 228 du 30 septcmbrc 1930.
') Dcpuis lc Ier juillet 1930, cc taux a dtd de 1 54%•
') Voir Fcuille officiellc suissc du commerce n° 154 du 7 juillet 1931.

164. 18. 7. 31.

bM
An noncen-Regie:

PUBUCITAS
Schweizerisch« Annoncen-Expedition A.-G.

Rdgie des annoncos:
PUBLICITAS

Socidtd Anonyme Suisse ds Pobllcltd

l.Scliuieiz.ihisstclhiiig llrGesifsdhtilspliejie aitf SpoKBeni, 24.Jul his 20.sepieidii!(>
<187

Jede einfache Fahrkarte nach Bern, die in der Ausstellung abgestempelt wurde, berechtigt innert 6 Tagen zur freien Rückfahrt



(8. VII. 193t No (64 _ |575

PROSPEKT
über die

51 äussere Anleihe von 1931
der

Euw Bethw do lilhnl litrnnte. S. L M
von Fr. 132,500,000 Irenzöslsclier Währung vom gegenwärtigen sewieh! und Feingehalt

bestimmt zur

Konversion
der

7 7o Anleihe von Fr. 25,000,000 Schweizerwährung vom Jahre 1927

Kapital und Zinsen werden ausserhalb Frankreich ohne Abzug gegenwärtiger oder zukünftiger französischer Steuern ausbezahlt.

Die schweizerische Couponsteuer zum gegenwärtigen Satze von 2% wird dagegen vom Betrage der Coupons in Abzug gebracht.
Der schweizerische Emissionsstempel wird abgelöst.

Amortisierbar durch Tilgungsraten innert 30 Jahren von 1937 bis 1966, oder vorzeitig durch Tcilauslosung oder Totalrückzahlung von 1937 an.

Emissionspreis für die Konversion: 99%. Emissionspreis für die Barzeichnung: 100%. Rendite: zirka 5%.

Zum Zwecke der Rückzahlung, beziehungsweise der Konversion der auf
den 1. Dezember 1932 zu kündigenden 7% Anleihe von 1927 im Betrage von
Fr. 25,000,000 Schweizerwährung hat der Vcrwaltungsrat der

Energie Electrique du Littoral M6dlterran£en, S. A. in Paris,
in seiner Sitzung vom 22. Juni 1931 beschlossen, eine

5 7. äme Mite w 1931 im Belie von Fi. 132.500,000

Mutet Wähn mm oeienwättp Mit ote Feingehalt

aufzunehmen, für die folgende Bedingungen gellen:
1. Die Anleihe ist eingeteilt in 26,500 auf den Inhaber lautende, unter sich

gleichberechtigte Obligationen Nr, 1—26,500, von je 5000 französischen
Franken.

2. Die Obligationen sind ab 15. August 1931 zu 5% p. a. verzinslich. Sie
sind mit Semestercoupons per 15. Februar und 15. August versehen,
deren erster am 15. Februar 1932 mit ffrs. 125.— zahlbar ist.

3. Die Anleihe ist gemäss dem den Obligationen aufgedruckten Tilgungsplan
vom 15. Februar 1937 an mittelst 30 möglichst glcichmässigcn Annuitäten

in französischen Franken vom gegenwärtigen Gewicht und Feingehalt

zu pari rückzahlbar. Die erste Amortisationsrate verfällt am 15.
Februar 1937, die letzte am 15. Februar 1966. Die Annuitäten umfassen
gleichzeitig Kapitalrückzahlung und Verzinsung. Die E. E. L. M.
behält sich das Recht vor, an Stelle der Auslosungen Rückkäufe am
schweizerischen Markte unter pari — unter Berücksichtigung der laufenden
Zinsen — im Ausmass der Jahrcs-Amortisationsraten vorzunehmen.
Des ferneren ist sie berechtigt, vom 15. Februar 1937 an die Tilgung auf
dem Wege der Auslosung zu pari oder durch Rückkauf am schweizerischen
Markt unter pari — unter Berücksichtigung der laufenden Zinsen —
zu verstärken. Die allfällig über die Jahresrate hinaus amortisierten
Beträge werden auf die letzte, dann auf die vorletzte usw. Tilgungsrate
angerechnet, so dass der Tilgungsplan bis zur vollständigen Rückzahlung
der Anleihe keine Aenderung erfährt.

Macht die Gesellschaft vom Recht des Rückkaufs am schweizerischen
Markt Gebrauch, so kann sie das nur durch Vermittlung der Schweizerischen

Bankgesellschaft tun.
Die E. E. L. M. ist ferner berechtigt, die Anleihe zum erstenmal

auf den 15. Februar 1937, hierauf auf jeden Coupontermin, mittelst einer
dreimonatigen Voranzeige zur Totalrückzahlung zu kündigen. Diese
Kündigung kann erstmals am 15. November 1936 erfolgen.

4. Die jährlichen Auslosungen haben spätestens 3 Monate vor dem für die
Rückzahlung der Titel vorgesehenen Termin in Anwesenheit eines
Notars im Domizil der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich zu
erfolgen. Die Nummern der ausgelosten Obligationen werden in den für die
Mitteilungen der Gesellschaft an die Obligationäre in der Schweiz
bestimmten Tageszeitungen veröffentlicht.

5. Die Verzinsung der Obligationen hört mit dem Tage auf, an dem das
Kapital zur Rückzahlung fällig ist. Jede zur Rückzahlung vorgewesene
Obligation muss mit sämtlichen unverfallenen Coupons versehen sein;
allfällig fehlende Coupons werden vom Kapitalbetrag in Abzug gebracht.

6. Die fähigen Coupons, sowie die rückzahlbaren Obligationen sind spesen¬
frei, erstere unter Abzug der eidgenössischen Couponsteuer, in der Schweiz
zahlbar bei sämtlichen Sitzen, Niederlassungen und Agenturen der

Schweizerischen Bankgesellschaft,
Schweizerischen Kreditanstalt,
Schweizerischen Bankvereins,
Union Financifcre de Genfcve,
Eidgenössischen Bank A.-G.,
Basler Handelsbank,
Aktiengesellschaft Leu & Co.,
Schweizerischen Volksbank und
Genfer Diskontbank.

#

Kapital und Zinsen werden ausserhalb Frankreich ohne Abzog
gegenwärtiger oder zukünftiger französischer Steuern ausbezahlt.

7. Eine besondere Sicherheit wird für diese Anleihe nicht bestellt. Die
Gesellschaft verpflichtet sich aber, keiner späteren Anleihe oder Gläubigern

gleicher Art hypothekarische Sicherheiten zu verleihen, ohne die
Titel der gegenwärtigen Anleihe daran im gleichen Rang teilnehmen zu
lassen.

8. Alle Mitteilungen der Gesellschaft mit bezug auf diese Anleihe erfolgen
rechtsgültig durch einmalige Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, sowie in je einer Zeitung in Zürich, Basel, Genf, Lausanne und
Bern.

9. Die Kotierung der Anleihe an den Börsen von Zürich, Basel, Genf,
Lausanne und Bern ist vorgesehen und wird während der ganzen Anleihens-
daucr aufrecht erhalten werden.

10. Der eidgenössische Titelstempel wird abgelöst.
11. Die verfallenen Coupons verjähren nach 5 Jahren, die rückzahlbaren

Obligationen nach 10 Jahren. (10628 Z) ;2186

Paris, den 22. Juni 1931.
Energie Electrique du Littoral Mtditerranden.

Von der oben beschriebenen 5% Anleihe wurden ffrs. 32,500,000 vorweg
im Ausland placiert; die weitern ffrs. 100,000,000 sind von einem unter der
Führung der Schweizerischen Bankgesellschaft stehenden schweizerischen
Bankenkonsortium fest übernommen worden.

1. Konversion
Dieses Konsortium bietet die Tranche von ffrs. 100,000,000 der neuen

5% Anleihe den Inhabern der Obligationen der

7 7° Meibe ion 1927 der Eoeigie ElettrlQue du Littoral itaanem, S. 0.

im Benage too Fi. 25,000,000 SMieiwing
zu folgenden Bedingungen zur Konversion an:

1. Gegen eine 7% Obligation von 1927 der E. E. L. M. im Betrage von
Fr. 1000.— Schweizerwährung, samt Coupons per 1. Dezember 1931 und ff.,
kann eine 5% Obligation der Anleihe der E. E. L. M. von 1931 im Nominalbetrag

von ffrs. 5000.—-zum Preis von 99%, Wert 15. August a. c. gezeichnet
werden. Die Abrechnung für die Konversion der 7% Obligationen von 1927
in 5% Obligationen von 1931 gestaltet sich folgendermassen:

Die 7% Obligationen von S. Fr. 1000.— nom. der Anleihe
von 1927 werden zu pari in Zahlung genommen S. Fr. 1000.—

dazu kommt der Zwischenzins vom 1. Juni 1931 bis 15.
August 1931 zu 7% S. Fr. 14.40
abzüglich 2% eidg. Couponsteuer » —.30 » 14.10

Total S. Fr. 1014.10

Die 5% Obligationen von 1931 im Nominalbetrag von
ffrs. 5000.— werden zu 99% verrechnet, Wert 15. August
1931, d. h. mit ffrs. 4950.— zum festen Umrechnungskurs

von20.202 » 1000.—

die Differenz von S. Fr. 14.10

zugunsten der Inhaber der alten Titel, wird bei der
Einreichung der 7% Obligationen von 1927 in bar ausbezahlt.

2. Die Konversionsanmeldungen werden an den Schaltera der unterzeichneten

Banken
bis 30. Juli 1931 einschliesslich

spesenfrei entgegengenommen.
3. Die Inhaber der 7% Obligationen von 1927, die von derKonversions-

offerte Gebrauch zu machen wünschen, werden eingeladen, ihre Titel .samt den
Coupons per 1. Dezember 1931 und ff. bei einer der unterzeichneten Banken,

(Fortsetzung siehe folgende Seite.)
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innerb der vorerwähnten Konversionsfrist, in Begleitung eines unterschriebenen
Konversionsformulars einzureichen. Die Konversionsformularc können

an den Schaltern dieser Banken bezogen werden.
Die Zuteilung erfolgt sofort nach Ablauf der Konversionsfrist. Ueber-

steigt der zur Konversion angemeldete Betrag die für diesen Zweck
verfügbare Anzahl Titel, so sind die Zeiehnungsstellen berechtigt, auf die
Konversionsanmeldungen eine Reduktion eintreten zu lassen. Im Reduktionsfall
werden die nicht konvertierten Titel mit Coupon per 1. Dezember 1931 und ff.
den Berechtigten, gegen Rückerstattung der Konversionssoulte von S. Fr.14.10
durch den Obligationär, wieder ausgehändigt.

4. Für die in der Konversion zugeteilten Titel werden auf Wunsch
Lieferscheine verabfolgt, die später auf besondere Mitteilung hin spesenfrei
gegen die definitiven Titel ausgetauscht werden.

B. Barzeidinung
1. Die durch die Konversion nicht beanspruchten Titel werden durch das

unterzeichnete Bankenkonsortium
bis längstens 30. Juli a. c.

zur Barzeiehnung aufgelegt.
Das Syndikat behält sich das Recht vor, die Frist für die Barzeichnungen

vor dem oben genannten Termin zu schliessen.
Der Zeichnungspreis beträgt 100% Wert 15. August 1931, und ist zahlbar

zum Siehtkurs auf Paris vom 15. August 1931.

Die Zeichnungen werden an den Schaltern der unterzeichneten Banken
spesenfrei entgegengenommen.

Uebersteigen die Barzeiehnungen den Betrag der für die freie Subskription
verfügbaren Titel, so behalten sieh die Zeiehnungsstellen eine Reduktion

der Anmeldungen vor.
2. Die Zuteilung erfolgt sofort nach Ablauf der Konversionsfrist. Die

Libcrierung der zugeteilten Titel kann am 15. August 1931, unter Umrechnung
des ausmachenden Betrages zum Sichtkurs auf Paris erfolgen. Spätere Li-
berierungen können zum gleichen Umrechnungskurs bis zum 30. September
1931 unter Zusehlag der Marehzinsen von 5% p. a. auf dem Nennwert vom
15. August 1931 bis zum Tage der Liberierung, vorgenommen werden.

3. Anlässlieh der Liberierung erhalten die Subskribenten auf Wunsch
Lieferscheine, die später auf besondere Mitteilung hin spesenfrei gegen die
definitiven Titel umgetauscht werden.

Zürich, Basel, Genf, Bern, den 13. Juli 1931.

Ausführliehe Prospekte halten die unterzeichneten Banken zur Verfügung
von Interessenten.

Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Kreditanstalt. Schweizerischer Bankverein.
Union FinancRre de Geneve. Eidgenössische Bank A. G.
Basler Handelsbank. Aktiengesellschaft Leu & Co.

Schweizerische Volksbank. Genfer Diskontbank.

Revisionen und Expertisen
von Buchhaltungen werden gründlich, fachgcmass und
zuverlässig durchgeführt von Dr. W. Kupferschmid,
Buchhaltung, Burgdort, Einsctilagweg 2. Tel. 6.32. 1387

Schweiz, und Auslandspateule

INTERNATIONALE AUSSTELLUNG BARCELONA TOGO
G&AND P&IX

HÖCHSTE AUSZEICHNUNG

Industriel
desire s'adjoindrc atelier fnisant petite mecaiiiquo; aeeos-
soires appareils clectriques; aeeessoires horlogerie ou
blanches siniihiircs. Adresser öftres detaillees sous ehiffre
II I.G90 X I'ublieitns fieiieve. 2102

l'mtiH. VorlnhrongJ

Die führenden

RECHEN-MASCHINEN
BRUNSVIGA METAL
BRENNAN ADD-INDEX

Spezialhaus

ERNStJost
ZÜRICH MERKURSTR.38

Teleohon 23.182 •

SüMzerisciie Hoiej-TreuiianiiSeseiiseiian

Zufolge des Liquidatiorisbeschlusses der Generalversammlung der
Aktionäre der Schweizerischen Hotel-Treuhand-Gescllschaft- vom 29, Mai 1931

ergelit somit- die in Art 665 0. R. vorgesehene Aufforderung, eventuelle
Ansprüche an die Schweizerische -Hotcl-Treuhand-Gesellschaft unverzüglich
anzumelden. 2150 i

Namens der Liquidationskommission:
Der Präsident: Dr. H. Kurz. Der Protokollführer: Dr. F. Seiler.

Allficmcinclrcöhand AG.
Basel <i353Q)68o Zürich

Aeschengraben 7 u. 9 Babnholstrasse 20

Tel. Safr. 27. 62 Tel. 527. 68

Refisionen - Steuerfragen
Verwaltungen Gründungen Gutachten

SCHREIBTISCHE

und ganze Einrichtungen

wie
Herrenzimmer, Speisezimmer,

Schlafzimmer
in allen Preislagen
beziehen Sie wirklich'

sehr günstig u.
mitZahlungserleidv
terung im Möbelhaus

Bureau-Möbelfabrik
(Uuciier. Hems, to. 20

Depot Luzern 6S

Morgartcnstr. 9 Tel. 23.12

11O11 [aiming

Vergessen
Sie nicht

in Ihren

Reklameplan
das

Schweizerische

andelsamtsblatt
einzuheziehen

H

Die hygienische und geschmackvolle,

transparente
Packung aus

In Bogen
weiss oder farbig

Beutel für die gesamte Lebens¬
mittelbranche

Nur direkt von der Spezialfabrik
Papierwarenfabrik

Wipf St Co., Zürich
Eigene, besteingerichlete Druckerei

Lichtecht und dauerhaft
sinl lie.-oinlurs diu cajiadiscbcn

DFBMäWrllrlLJJ
Carbonpapiere *27-1

DER
SCHWINGTISCH

„SCOBEO" ist die-ideale, bequemste
Tischvcrlangcruiig f. Schreibmaschine,
Telephon, Kartothekteil und
Rechenmaschine verwendbar. Eine leichte
Handbewcgung dreht ihn zur Seite
Unentbehrlich für rasches Arbeiten

STIRNEMANN & C9
Zürich

Stauffaeherquai 46 Telephon 51.446 (253 Lz); 1584

Teilhaber
Tüchtigem Kaufmann oder Architekt

wäre Gelegenheit geboten, sich mit 25-30,000
Franken per sofort still oder aktiv zu
beteiligen, in Bau-Unternehmung. Geboten ist
Dauerstellung für seriösen Mann. Offerten
unter Chiffre HAB 2176 an Publlcitas Bern.

Buchdruekcrei FRITZ POCHON-.IENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprimeric FRITZ POCHON-JENT Soei4t4 anonyme ä Berne


	

